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dungswissenschaft der Universität Koblenz ihrer Frage
nach Beratungsangeboten bei Ausstiegswünschen aus
dem Lehramtsstudium. So bieten sie erstmals eine bun-
desweit betriebene Bestandsaufnahme zu hochschulin-
ternen Beratungsmöglichkeiten bei gesuchten Alternati-
ven zum Lehramt.

Nanette Erkelenz und Meike Traub beschreiben in
ihrem Beitrag Hochschulsport und Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement an der Universität Ulm unter
einem Dach die zielgruppenspezifischen Formate zur
Gesundheitsförderung für Studierende und Mitarbei-
tende. Zukünftige Pläne umfassen den Ausbau digitaler
Angebote und die Einführung von Mental Health First
Aid Kursen.

Zum Abschluss des Heftes finden Sie noch einen 
Tagungsbericht. Christine Hummel fasst die Ergebnisse
der Arbeitskreistagung der Gesellschaft für Informa -
tion Beratung und Therapie an Hochschulen (GIBeT)
im März an der Bergischen Universität Wuppertal 
zusammen.

Franz Rudolf Menne, Peter Schott und Daniel Wilhelm

Die hochschuleigene allgemeine Studienberatung
benötigt stetigen Wandel, um sowohl den gesellschaftli-
chen Gesamterfordernissen gerecht zu werden als auch
der Zeit angepasste und in ihr bestens wirksame Bera-
tung zu bieten. Der immer wieder auftretende Mangel
an geeigneten Studierenden und generelle Notwendig-
keiten erfüllenden Absolvent*innen wird ja in jüngster
Zeit geradezu gebetsmühlenartig vorgetragen. Bildungs-
gerechtigkeit, Diversität und Habitussensibilität sind
ebenfalls seit Jahren en vogue und mittlerweile feste Be-
standteile des Vokabulars bei Beratungsprofessionellen.
Von politischer wie administrativer Seite gibt es eben-
falls Unterstützungsmaßnahmen wider eine traditionelle
schichtenspezifische Bildungsreproduktion.
Insofern legt diese Ausgabe der ZBS einmal mehr Au-
genmerk auf die Bedeutung sozialer Herkunft bei der
Bildungstradierung und einen zeitgemäßen beratungs-
professionellen Umgang mit diesen – durchaus verän-
derbaren – gesellschaftlichen Verhältnissen. Der Blick
richtet sich dabei aber nicht allein auf die zu Beraten-
den, auch die Beratenden selbst kommen in den Fokus.

Zum Themenschwerpunkt erläutert Annett Kupfer, wis-
senschaftliche Mitarbeiterin und Fachstudienberaterin
an der Fakultät Erziehungswissenschaft der TU Dresden,
in ihrem Beitrag Klassismus(erfahrungen) im Hochschul-
kontext und die Rolle einer klassismussensiblen Studien-
beratung die eminente Wirkung von Klassismus im Bera-
tungssetting.

Die spezifischen Grundlagen und Ziele der Begleitung
im Entwicklungs- und Entscheidungsprozess zu Fragen
von Ausbildung sowie Studium im Rahmen des erfolg-
reich etablierten NRW-Programms Talenscouting be-
leuchten Simone Jawor-Jussen von der Universität Düs-
seldorf und Jasmin Schaumburg von der Universität Bie-
lefeld. Schon ihr Titel Motivieren, Wege aufzeigen,
Netzwerke schaffen wirft Schlaglichter auf Kernanliegen
ihres Praxisberichts.

In einer anderen Blickrichtung untersuchen Colin Kaggl
und Franziska Schulze-Stocker vom Zentrum für Qua-
litätsanalyse der TU Dresden Verhaltensweisen von Leh-
renden im Kontakt mit internationalen Studierenden.
Beratend, überlastet, unbeteiligt? Mit dieser For-
schungshypothese werfen sie einen etwas anderen prü-
fenden Blick auf den Hochschulalltag.

Empirisch prüfend nähern sich auch Julia Lellmann und
Svenja Mareike Schmid-Kühn vom Fachbereich Bil-
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